Donnerflag, 10. Jauuat. (Abend⸗Ausgabt.) 


Danziger z Jeilung. 


Die „Danziger Beitung‘‘ erſcheint täglich 2 Mal mit Ausnahme von Sonntag Abend und Montag früh. — Beftellangen werden in der Expedition Ketterhag No. 4 
a z e dee we te Sm mad ien Feen dern — Preis pro Quartal 4 — bi — Ju ergafe Ro. | 
Viele ab Num 20 3. — Die „Danziger Beitung‘ vermittelt eres sanfte: au d ware nBeitangen zu ee Th ir ie 1878. 
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Lotterie. 5 Lasker findet das Verfahren des Präſidenten gegen den] Hofes war ihm zuwider; l i i 
Bei ber am 9. b. M. fortgefegten Ziehung der Gebrauch des Hanfed. Es komme freili 4 zuwider; am wohlſten war ihm auf nehmen dürfen, daß dem Fürſten Bismarck bes 
Piel Gewinne a. Beate Saft ib e kat WaRN her Common ee ie e Ina dert e 

Gewinne er er nicht der Anſich der) zugefallenen ſchwierigen Aufgaben mitgebracht, was find, von deren 5 oder Ablehnung die 


f 
auf Nr. 14 021. 3 Gewinne zu 3000 M auf Nr. 25 328 Commiſſion ſei, fo könne er ja den Auftrag derfelben |! 
32 076 64737. 1 Gewinn zu 4800 M. auf Nr. 69261. ablehnen. In einem früheren Falle | Bear ihn zu großen Erfolgen geführt hat, das waren die] weitere Entwickelung abhängt. 
3 Gewinne zu 900 K auf Mr. 8610 21 908 69 208. anders verfahren, indem er den Berichterſtatter darauf Eigenſchaften ſeines Charakters; ſeine ritterliche Wie man uns ſchreibt, iſt jetzt die Einberufung 


11 Gewinne zu 300, m auf Nr. 582 5801 21976 bingewieſen, daß e nicht berechtigt fei. N it, ſei ichtigkei i i l i 
r , ,., Der Uheitan, daß der Nihng Bi 
g Auſicht des Präſidenten etwa ein Präjndiz darſtellen prinz wurde er in die Kä 5 d r 5 
Ba — —— ſollte, fo wäre es wohl an der Zeit, einen präciſirten des 3 mpfe und Bewegungen her in der erſten und felbft in der zweiten Woche 
Uelegramme der Banziger Zeitung. Antrag zur Gejcpäftgormung einzubringen; denn man Jahres 1848 hineingezogen. An feines Vaters ſeines Zuſammenſeins gewöhnlich faſt ganz des 
77CCCCC%C%%%/%// ß u Aida kp Aa du cin, 3 Sr ar orte ai 
erfährt, Layard habe die ſofortige Abſendung Er 10 ) ewog Kar „treten zu ſollen. Der Reichshaushaltsetat wird 
eines Schiffes der Mittelmeerflotte nach renn dn fg ber bade le 1 in's Unendliche * Krone zu Gunften ſeines Sohnes niederzulegen. dem Reichstage ſofort bei Eröffnung der Seſſion 
derlangt uud bie permanente Stationirung eines 8 2 eie ermibieh a. Kost zu behalten. en 4 2 uk Verhältniſſen beſtieg Victor | vorgelegt werden können; desgleichen die Rechts⸗ 
Kriegsichifies daſelbſt befürwortet. us . fein en an enges ee = batte ee e 1 — — W 8 al — 
- - - 5 ſolle. Die Mitglieder der Commiſſionen mögen in Zn⸗ endi 5 1 ; > 175 ichen Vorlagen Vedenten 
... . Behereg Fran Mm See in pe eig 
wer gen. Februar ſein nothwendig zu erledigen⸗ 
i urch & 30 des Reichsmilitärgeſetzes vom 2. Mai ſchloß und den extremen Wünſchen der demokra⸗ des Penſum vorausſichtlich noch ni t aufgearbeitet 
aus Konſtantinopel vom heutigen Tage ger! „dab, den 15 nbigen 77 4 98 85 Ne een ail er fac Rr Bekanntlich Si, men viels 
Waffenſtillſtandes ließen in längſtens drei Tagen mirfung bei der Eutſcheidung über die Befkiungen 9 5 an die vom Vater hinterlaſſene Verfaſſung würde, die Ae ee e 
illftandsbedingungen erwarten, man glaube, Beten bee welches a an Beitefeeinaen — Eabmien ae Tunge . eonftiäubionelle den c eden e eee ee 
I ruſſiſche Obercommando werde Mans höchſtens 750 — rg oder Lanbeövertvelnnn zu wählen Fan hei et Be ass 3 zu 
je. i 1 r 0 RATE: 7 e i 
CCCCCS0V%S000%%0%C %%% "ae e 
l nur diejenigen auf Reichs fonds zu übernehmen ſeien, 5 Nes jerung in den man indeß zurückgekommen. 

genannten Correſpondenz vom 8. d. berichtet, daß welche 5 ſeien e e ee e 25 i Ip die en a lee — 5 Ae en 

sen 2 . ien den Namen de e eine Ausdehnun i i 
dm ehe die rumäniſchen Truppen gemacht hätte. dagegen den einzelnen Bundesſtaaten die 2 galantuomo“ (des „König⸗Ehrenmannes“) ein. Landtage Ah 8c den dee 


garien habe die Kälte 18 Grad erreicht und | darüber überlaſſen bleibe, v die übrigen K Während in a ! 
ordere viele Opfer. zu tragen ſeien. Die Staatöregierung perlan N Kanne re wales ch Sen enn eee, 

Rom, 9. San. Ueber die legten Augenblicke Provinzialvertretungen die den bürgerlichen Mitgliedern der Tages ordnung waren heilt Vietor „ ae ee iu. Zelt 

del Könige Vieter Emanuel wird berichtet: |entftehenden Auslagen erftatten sollen, Der communal. Emanuel die Wunden deß Kri „ ui. in den erſten Stadien der Commiſſions⸗ 

Der König empfing heute Nachmittag einen Prieſter, ſtändiſche n des Negierungsbezirks eine Reihe von Referer e n BR. ee er⸗ 
r %ͤ%%TTTT 

3 8 ” 2 4 u 

Kronpringen und deſſen Gemahlin rufen und sprach zu überweiſen, bei der jetzigen Lage der Gees bund Ga dieſelbe hätten ihn der große ftaatsmänniſche würden alſo Kandtag und Neſcztag ca g 
während einiger Minuten mit ihnen. Wenige von einer Inanſpruchnahme der Provinzial: und Com: Geiſt Cavour s und die Kühnheit Garibaldi's nicht] Wochen neben ei * eichstag etwa zwei 
Momente danach nahm der Frieſelausſchlag zu munalſtände für die Tagegelder und Reiſckoten det nach Mailand, Florenz und Neapel, die Hilfe verbundenen Uebelftän ae 

Darauf ließ der König feine Umgebung zu ſich bürgerlichen Mitglieder der Obererſatzrommiſſionen ab- Preußens ihn nicht nach Venedi und R tens d elſtände dürften es unſeres Er⸗ 

mmen und e a“ Jeden einige Worte —.— gl 5 + Were bis auf Weiteres aus der führen können. Die Geſchichte del I zien Jahr. 110 des Reihen ie hg dr ia 

‚ini i ie aatskaſſe zu beftreiten- ; ö 44 Mr 1 Febru 
Radricht von dem Tobe des Königs breit Die Bweigbabn der preußiſchen Dian, daß aul. ie Ei feiſch in Aller Gedächtniß, als hinaurzuſchieben. es wunden alsdann Für die 

ſich sofort durch die ganze Stadt und verurſachte welche Tilfit mit Memel verbindet, überſch betet aß wir ihre Einzelnheiten hervorheben dürften; Berathung des Reichshaushaltsetats bis zu dem 

? ge große Bewegung. Die Kaufläd fofort, nachdem fie den Bahnhof Tilſit verlaſſen, ie per wollten nur die mehr vergeſſenen Momente geſetzlichen Termine des 1. April volle fieben 

u e gc Zewe i en M Ei A Ne welche die Ereigniſſe der neueſten Wochen übrig bleiben, Zeit genug, um ſich ſelbſt F 


äge, falls deren in 


Ehen ht ee K und erreicht nach einem n Zeit ermöglichten und Victor Emanuel über Steuerrefor 

gur 3 Officielles Tele- 8/2 Kilometern das jenſeitige Ufer bei der Station Nicht im 8 atten größerer Geiſter zeigen. unmittelbarer Beben)” mit dem Etat für 

n zot vom 8. Januar. In der Nacht en. Wegen der Koftſpieligkeit des Baues dieſer Italien und eutſchland, welche in derſelben 1878/79 eingebracht 

+ 6. zum 7. d. ſandte General Karpoff 4 e wurde bei Auſſtellung des Tariſs für die Periode zur Einheit gelangten, find vielfach mi machen. eingebracht werden ſollten, ſchlüſſig zu 
lone Infanterie und 300 Koſaten ab, um Memel⸗Tilſiter Eiſenbahn auf dieſe Strecke ein Ent- einander verglichen worden. Italien hat das Un⸗ Die offiziöfe „Prov.⸗Corr.“ drückt fi heute 


die ion der Türken, welche den Weg vom 
Trajanswall (dies muß ein srtbum zur Tel gam, 
F den ben Tove n P a5 vie Rede iR. D. 80 


M ug, als eine Entfernung von brei inheit des Landes vorbereitet hat, ſehr ſchnell zu zwiſchen Rußland und der 
in 91 ſtellt wurd ig die bi verlieren, und auch der M ie Einbei ; g Pforte zwar ſehr vor 
i | r . Berlin Den vertraulihen Crbrterungen, > man 
verſperrte, zu umgeben. Nachdem die Stellungen bat der Handels miniſter den Entfernungszuſchlag in der land iſt in beiden Punkten glücklicher welchen wohl ulichen Erörterungen, unter 
im Rüden der Türken bei Kornar beſetzt waren, Weile ermärigt, daß die 9 nur als ein Raum Italiens zweiter König Humb ert iſt am 14. zwiſchen England un Rukla 8. Verhandlungen 
en 155 übrigen Mappen 22 ingeif uten aber wege eee e a b Fe gilt als dein eminenter Kopf ein günftiges Prognoftiton en rt Eine 
wor. Am 8. d. wurde die türkiſche Redoute, da * ; N \ at ſich die Liebe des italieniſchen Volkes haben di i ; ; 
— — ‚una bie Dahı den der 8 A ug dee der Magiſtat und bie! diner nicht in ſo hohem Grade zu 5 5 ge⸗ e e Ten 7280 0 Ss 
Regimentes Ingermanland auf einem der böchſten Slabiwener dnetenverfammlung in Tilſit wenden ſich nun Ac als dies bei Kronprinzen, denen es ja ziem- erhöht. In England wünſcht 5 Were 
Punkte des Balkans aufgepflanzt. Die Türken mit der Bitte um Aufhebung dieſer Ausnahmemaßregel b leicht wird, der Fall zu fein pflegt. Dagegen | ein baldiges Eintreten glaubwürdiger That 
flohen, von den Koſaken verfolgt. Unſere Avant⸗ an das Abgeordnetenhaus. — Las Hanz beſchließt auf eſitzt die junge Königin Margarethe von in dieſer Richtung, als der d 19 hatſachen 
ur murbe AL a e 1 Verluſte Antrag der Commiſſion, die n. ee ein 2 1851), die ſchöne und 11 5 daran gelegen iſt, daß del Mate nent 8 
e — d. vertrie ü ck i i u ü iſen. BR: e Enkelin Johann' i d ; 
mit dem Irtrtzlrſchen und dem AREA 5 Ein Velten deß Magiſrates von Minden wire | Liebe des Volkes in boten Grade dee aud Sonden Fecht a 8 babe Pelechburg 
IV.... Ben er Wear Badasrie, wo Etat. de 
oſition v0! itſchia Mogila (Mägdegrab) un i u hi örden Adel . Hof heranzuziehen ver⸗ Pforte den Rath ertheilt, i . 
warf die Türken bis Staraja Reka zurück. — Die ler en Genen. pep d Ein eigentliches Hofleben war ja bisher verhandeln und ſich ent Hoſßeng Yin ms 2 
Türten ließen über 270 Topte auf dem Platze. meiſtern in Städten von mehr als 10 000 Einwohnern 1 dem Charakter des Königs und feinen Familien⸗ von irgend einer Seite materielle Unter Daun ri 
Die bei der Einnahme von Achmedli gefallenen unter den Landrath des Kreiſes angeinanderzeben, verhältniſſen wenig vorhanden. erhalten. Aus Konſtantinopel wird telegrapdiſch 
Türken wurden in 8 gemeinſamen Gräbern beerdigt. und daß dieſe Unſicherheit die Stellung der Sibel Das Abgeordnetenhaus beſchäftigte ſich in emeldet: „Die Waffenſtillſtandsunterhandlungen 
Dberft Kraſſowaky machte in Achmedli große Beute. meifter in ſolchen Städten im bohen Grade bera ſeiner igen Si it Petiti se i ind beſchloſſene Sache, nachdem nunmehr i 
Unfer Berl den beiten Tagen beträgt und ſchädigt, dieſe Petition der Staatsregierung 415 geſtrigen Sitzung mit Petitionen, die jedoch] Zuſt auch die 
nſer Berluft an de gen PETER ze. Material zu ei ton der, Staatkreenden Ge- faſt durchweg von localer Natur waren. — Um Zustimmung den Sultans erfolgt iſt. Bezügliche 
Offiziere und 187 Mann verwundet, 18 Mann | -. @ terial zu einem möglichſt bald voraulegendel. „ar der f 72 . N Inſtructionen ergehen an die Armeec 
tobt und 7 verſchollen. Beſonders zeichneten ſich ſetze über die Drganifation der Berwaltungsbehirde r 5 möglichſt viel Zeit zu] Per Entſchluß ift gefaßt, nachdem ommandanten. 
aus das dritte Bataillon des Wiatlaſchen Regzi⸗ ’" on der Gemeinde Wornd ae gpatition un PL 3 — Area beute und morgen Telegramm Server Paſchas an Pufueus ER 
die erſte Halbescapron der Orden⸗ 0 einde Warmbrunn iſt eine eh num n gungen ſtatt und am in welchem dieſem a us Paſcha, 
mentes und über die Ausſcheidung der Beſitzungen des Grafen Sonnabend und Montag fallen die Plenarſitzungen ieſem aufgetragen wurde, Lord Derby 
dragoner. v. Schaffgotſch als deſonderen Schloß bezirk War ganz aus. zu erſuchen, mit Rußland die Bedingungen des 


Kun, chlag erhoben, 2 daß die Entfernung von glüd, feinen großen Staatsmann, deſſen Geift die in Bezug 85 die Beendigung des Krieges 


* b 2 . N 2 1 1 
7 tenhans en „„ an g de Das Herrenhaus wird nach der „Prov.- e e 1 Mecm Lord Derby ge⸗ 
Abgeor ne 8 Tagesordnung überzugehen, aber in Würdigung der Correſp.“ vermuthlich am 18. wieder zuſammen⸗ Verlangen Englands ablehnen, ©; wi derartige 
42. Sitzung vom 9. Jaunar. vielfach ſich wiederholenden Klagen au die 9 ee welch um en über den Staatshaus haltsetat, Pforte nur zu directen ee ene Sup 
f > uß⸗ 
welcher vor Weihnachten nicht mehr zur Erledigung land rathen.“ — Die Pourparlers zwiſchen Eng 


Obne Debatte aged das Haus die Geſetzentwürfe die Aufforderung zu richten: dem Landtage in kürzeſter 
end den Necht zwiſchen Friſt den Entwurf eines Geſetes, betreffeud die gr konnte, und über den Geſetzentwurf in land und Rußland bezüglich der ſpäteren A 
rran⸗ 


1) betreff 
reußen und Medienb tauschten Gebietstheile, Regelung der Berbältnifie der Land inden und Be a 
15 ae em 215 ung ber legenden Lassen, LERAänBigen en - Bu Ep le heine und Landgerichte] gements dauern fort. 

ormſtegen und Kloſterſande mit der Stadtgemeinde Die übrigen erledigten Petitionen find ohne allge- Die Berathun der Wegeord f Die Ruſſen beeilen ſich, um beim Abſchluß 
"Eimöborn, und 3) betreffend die Aufhebung der im meineres Intereſſe. — Nächste Sitzung: Donnerſtag der betreffenden iſſt 8 d nung iſt bon des Waffenſtillſtandes ein großes Terrain occupirt 
Naſſauiſchen beſtehenden geſetzlichen Beſchränkungen ber Abend. der etreffen en ommiſſion des Abgeordneten⸗ zu haben. Sie haben jetzt auch den Central⸗ 
Pr des Grundbeſihes ſeitens der Eltern an ihre ee 10. Jane ä ausfiel in by de Laien in Sue geführt ; 135 im Troyanpaß überftiegen Derſelbe 
er, * . 2 6 3 | 5 
Es Pi etitionsberatbungen. Die Peti⸗ Alle Welt et feit eo täglich den werden. Die Entſcheidung wird alsdann 1 der — 55 Paas ag en e 
d. Nerido dee bleib: 9 1 5 1 0 Papſtes, 500 Inhaber des Bale Jede denz der Gesehen Bar = 7 7 Se Wie im Sommer bei Shipta und vor 
2 ; 4 ämpft aber bis jetzt noch immer mit Erfolg gege > ; >. Kurzem bei Orkhanie babe i 
vom 13. März 1877 wird der Staatsregierung mit der den Vorboten des ewigen Schlafes. Unterdeß wird Welche Erwägungen die Ausſichten für ſein Zu den Türken beſetzten ue Be 1 
err⸗ ſtandekommen in der erſten Hälfte der Seſſion ges | fie mit unſäglichen Mühen ſich Wege über Höhen 


i b udleiher und der Nückraufshändler der König der dem Papſte die weltliche Herk⸗ . 8 e eee e 
ee berbeizufübren. 10 ſchaft abgenommen, der mit dem kräftigſten trübt haben, ift bekannt; in wie weit dieſe Ermd. bahnten, die dis her für kaum paffirbar galten. 


im Wege der ebun Kg : 
22 Sete reiffen berg ih eine Petition Körperbau ausgerüftete und noch in rüſtigem Altef eiten durch die imwiſchen eingeluelene deen — Heucſchla 1 
der Synagogengemeinde daſelbſt eingegangen, die ſich ſtehende (geb. 14. März 1820) Victor Emanuel derung der innern Lage modifieirt ſind, werden die Deutſchland. 7 
darüber b det, daß die ü diſchen ui — der von einer böfen Krankheit erfaßt und ift binnen | Debatten ergeben. Dea allgemeinen Anzeichen 0 Berlin, 9. Jan. Die „Magd Big.“ 
enuß der wenigen Tagen ein todter Mann. Victor Emanuel ngch zu urtheilen, ift die Stimmung überwiegend hatte Türzli den Wiederzuſammentritt der 


dortigen beiden Stipendien ausgeſchloſſen. ſeien, trosdem wird i g i den en für die Zuſtandebringung des Geſetzes: i ; 170 
2 8 „ebrbaren wird immer in der Geſchichte Italiens, de e \ N - techniſchen Reichscommiſſion : 
rr Sagen” — ven Wiedergeburt und erlangte Einheit mit feinem | Die nationalliberale Fraction des Ab⸗ Schifffahrt mit ziemlicher Sidnbek rt 4 
Anbirenben Greifenberg ſchen Bürgerkindern“ die Rede Namen enge verbunden iſt, eine hervorragende geordnetenhauſes hielt vorgeſtern Abend im Reichs⸗ Mitte Februar In Ausſicht geſtellt und f 8 
A. — Die Commiſſion beantragt die Petition des Vor. Stelle einnehmen. Und doch glänzte er tage unter Hinzuziehung der in Berlin wohnenden ſchon dis Tagesordnung für dieſelbe ange Ten 

des der Synagogengemeinde zu Greiffenberg der nicht durch große Eigenſchaften, wie ſie meiſt die ractionsgenoſſen aus dem Reichstage eine mehr⸗ Wir ſind in der Lage, zu verſichern, daß Lie a 

tnstöregieräng zur Berädfihtigung zu übermeilen. | Rornphäen der Geſchicht zieren. Das Auge des ftündige Berathung, welche ſich auf bie Vorgänge berufung ber genannten Conmiſſton für fo u 

— Dieſer Antrag wird vom Haufe nach ku er Debatte Italieners vermißte an dem kräftigen, gebrungenen | ber letzten Wochen, die Beſprechungen des Reichs⸗ Zeit nicht in Aus ſicht ſteht. Die angebli 

. i chenfall Ji mice n 8 1 geblichen zur 

. a _—_ 2 * Rörper des Königs die ſchöne Gliederung, auf die anzlers mit dem Abg. v. Bennigſen und die Berathung beſtimmten Angelegenheiten ſind nicht 
anf daf Weit bende, rten am Eäituß der Debatte | dhe 0 oeitintt) Stellung. ber Araction, zu SAN. MEpen bee IN eiliger Natur. Möglich ift es, daß eine Ei 

„ſpricht am Schlu Gaben waren keineswegs hervorragend. Victor Es liegt in der Natur der Sache, daß in dem berufung der Commiſſion im Monat Mai erfol Ne 

Angelegenheit die Verhand⸗ kann. Jedoch iſt dieſer Zeitpunkt viel zu fern 8 

’ 


gegen den Antrag der Commiſ u. Präſ. v. Bennigſen h Add: 14 : f 
Seölfnet g Emanuel wußte dies alb liebte er nicht jetzigen Stadium der An ; 
in Folge deſſen wieder die Debatte, obne b wohl, des lung eine ſtreng vertrauliche war. Man wird an- mit Beſtimmtheit als Einberufungstermin feſt. 


daß ſich A weiterer Redner meldet. Abgeord. das öffentliche Auftreten und das Gepränge des 


einer Meldung des Generals Gurko haben die 
Türken in Sofia über 1500 Verwundete zurückge⸗ 
laſſen, für deren Pflege indeß bereits Fürſorge 
getroffen iſt. DER 
Konſtantinopel, 8. Jan. Nach hier einges 
gangenen Meldungen ſetzt Schakir Paſcha ſeine 
Operationen mit Erfolg fort. Bei Petrida wies er 
einen Angriff bedeutender ruſſiſcher Streitkräfte 
zurück. Ein weiterer Verſuch der Ruſſen, den 
linfen Flügel der Türken zu umgehen, wurde durch 
Muſtapha Redif Paſcha vereitelt. Schakir Paſcha 
traf glücklich in den befeſtigten Poſitionen von 
Pogetran und Otluken ein. Die Garniſon von 
Kalkowa, drei Stunden von Samakow entfernt, 
hatte ein Gefecht mit einer Abtheilung Ruſſen und 
zwang dieſelben, ſich hinter die Brücke von 
Oahonna bei Tſchamurly zurückzuziehen. — Aus 
Schipka wird vom 6. d. gemeldet, daß ein Verſuch 
der Ruſſen in der Nacht zum 6. d., den Troyanpaß 
zu überſchreiten, mißlang. — Die Bürgergarde von 
Kolatſchin hat die unter dem bekannten Inſur⸗ 
gentenfübrer Radnan ſtehenden Aufſtändiſchen aus⸗ 
einander geſprengt. — Aus Batum werden unbe 
deutende Vorpoſtengefechte gemeldet. (W. T) 
——5ð . ͤ˖V*3ä———ꝛ3;ð⁊᷑ͥ ˙unõͤ ͤĩ —=.•ͤ —-. —ę-— 0ↄ4 


eſtellt werden zu können. — Die unzuverläſſige Waffenſtillſtand, der zu einem Frieden führt. 
Feſtſtellung der Schlach tviehpreiſe iſt jet] Sobald der Waffenſtillſtand abgeſchloſſen iſt, wird 
längerer Zeit Gegenſtand der Klage, beſonders in derſelbe der Kammer zur Genehmigung mitgetheilt 
landwirkhſchaftlichen Kreiſen. Die durch den] werden. Die Kammer erklärte ſich durch die von 
landwirthſchaftlichen Miniſter veranlaßten Er⸗ den Miniftern gegebenen Auseinanderſetzungen und 
mittelungen haben ergeben, daß die in namentlich durch die von Server Paſcha befolgte 
Ausſicht genommene amtliche Feſtſte lung der Politik befriedigt. (W. T.) 
Schlachtviehpreiſe nach dem Lebendgewicht Amerika. J 
auf denjenigen Märkten, wo nach dem Schlacht⸗ Waſhington, 8. Jan. Das Cabinet hat be 
gewicht gehandelt wird, für jetzt un» fo lange ſchloſſen, daß, jobald irgend angängig, vom Schatz⸗ 
nicht etwa die Einführung des Schlachtzwanges | iccretär Shermand zu neuen Zeichnungen auf die 
eine weitere Einwirkung auf die Modalitäten des vierprocentige Staatsanleihe aufgefordert 
Schlachtviehhandels ermöglicht, undurchführbar iſt. werden ſoll. (W. T.) 
Wenn daher die Regierung von der in Rede Aegypten. 
ſtehenden Maßregel für jetzt Abſtand genommen Alexandrien, 5. Jan. 5000 Mann Truppen 
hat, ſo iſt der betreffende Miniſter doch weit ent⸗ des ägyptiſchen Contingents für die Türkei ſind 
fernt, die herrſchende Unzuverläſſigkeit der privaten ſoeben abgeſegelt und es werden jetzt weitere Ver⸗ 
Preisnotirungen zu verkennen. Er gedenkt viel⸗ ſtärkungen vorbereitet. — General Grant iſt heute 
— den 1 der re N hier angekommen. 
i Herhiellung: einer amtlichen FJeſtſtellu gg; T 
der Schlachtolehpreiſe nach dem Schlacht⸗ Aaczrichten vom Friegsſtzauplatz. 
gewicht, ſo weit dieſelbe möglich iſt, abzuhelfen. Wien, 9. Januar. Telegramm des „N. W. 
Zu biejem Behufe ſollen zunächſt für den Berliner] Tageblatt“ aus Belgard. Die Eiſenbahn⸗ 
Viehmarkt entsprechende Anweiſungen erlaſſen verbindung zwiſchen Mitrowitza und Salonichi 
werden. Zur Zeit finden darüber Erörterungen iſt unterbrochen. An der Drina finden fort- 
mit dem hieſigen Polizeipräſidium ſtatt. We Scharmützel mit den Türken ftatt, 
S. M. gedeckte Corvette „Leip 19 D 12 Ge: we che den Uebergang verſuchten, bisher jedoch 
ſchütze, Commandant Corv.⸗Capt. Paſchen, iſt, tele- feinen Erfolg hatten. 
graphiſcher Nachricht zufolge, am 8. Januar er. — Nach einem Telegramm der „Preſſe“ aus 
in Montevideo eingetroffen und beabſichtigte am Siſtowo hat der Commandant von Widdin, 
13. die Reiſe fortzuſetzen. An Bord Alles wohl. Mehemed Paſcha, die Führer der anrückenden 
— S. M. Kanonenboot „Albatroß“, 4 Geſchütze, rumäniſchen und ſerbiſchen Truppenabtheilungen 
Commandant Corv.⸗Capt. Menſing I. welches am benachrichtigt, daß er Widdin bis auf den letzten 
23. Dezember v. a Smyrna verlaſſen hatte, iſt Mann vertheidigen und dann nur einem ruſſiſchen 
am 27. deſſelben ts. früh in Port Said einge⸗ General übergeben werde. 
troffen und beabſichtigte am 1. Januar d. J. die Petersburg, 8. Jan. Ein offizielles Tele⸗ 
Reife über Suez nach China fortzuſetzen. An Bord | gramm aus Bogot, den 5. d., bringt folgende 
Alles wohl. { 5 weitere Details über den Kampf bei Taſch⸗ 
Sternberg, 8. Januar. Ein ſchwerin'ſches keſſen am 31. Dezember: Am Abend des 30 
Reſcript ſtimmt den Beſchlüſſen des Plenums Dezember concentrirten ſich die drei Echelons der 
vom 6. d. in Betreff des Gerichtsrerfaſſungs⸗Colonne von Orkhanie, nämlich die Delachements 
geſetzes mit einigen unweſentlichen Modificationen der Generäle Rauch, Kurloff und Philoſophoff. 
u. Die Landtagsverſammlung erklärt ſich mit] Am 31. bei Tagesanbruch rückte General Nauch 
ieſen Modificationen einverſtanden. (W. T.) mit dem Preobraſchenski'ſchen Regimente gegen die 
München, 9. Januar. Die Kammer nahm) rechts von Taſchkeſſen gelegenen kürkiſchen Befeſti⸗ 
nach ſechzſtündiger erregter Debatte die Petition gungen vor. General Kurloff umging mit der 
der katholiſchen Gemeinde von Großkarlbach be-] 2. Brigade der 3. Garde⸗Infanterie⸗Diviſion die 
hufs Aufhebung der Verordnung über die linke Flanke der Türken und marſchirte auf Dol- 
Simultanſchulen mit 77 gegen 75 Stimmen an. natſchewo zu, während feine geſammte Cavallerie 
Im Laufe der Debatte erklärte der Cultusminiſter auf feiner rechten Flanke die Türken ebenfalls 
b. Lutz, daß eine Anerkennung der Jurisdiction[ umging und gegen Dolnii Komarzi vorrückte. 
des altkatholiſchen Biſchoft Reinkens eine Ver⸗ Um 9 Uhr früh begann der Kampf. 
faſſungsverletzung ſein würde. Die Regierung Gleichzeitig mit dem Beginn des Kampfes bei 
könne es jedoch nicht hindern, wenn Biſchoff der Colonne des Generals Rauch eröffneten 
Reinkens kirchliche Handlungen in Baiern vornähme. die Truppen dez Generals Schuwaloff und des 
£ Frankreich. Prinzen von Oldenburg, welche vor der Front der 
Paris, 8. Januar. Das Gerücht, der General türliſchen Poſitionen bei Arabkonak und Schan⸗ 
Duecrot werde in Folge der Schritte der Linken] dornik blieben, ein Geſchützfeuer. Dieſe Demon 
in ſeinem militäriſchen Commando durch eine ſtration wurde fo energiſch ausgeführt, daß die 
andere Perſönlichkeit erſetzt werden, gewinnt an] türkiſchen Reſerven den ganzen Tag von einer 
Glaubwürdigkeit. Ducrot hat, wie die „Agence l gegen Taſchkeſſen zurückgehalten wurden. 
Hapas“ meldet, ſelbſt eine Unterſuchung über feine | Unterdeſſen dirigirte General Rauch, welcher in der 
Führung beantragt. — General Graf Palikao, Front nur ein Geſchützfeuer unterhielt, das Preo⸗ 
der letzte Kriegzminiſter (und alſo einer der! braſchenskiſche Regiment und die Schützen über die 
Todtengräber) des zweiten Kaiſerreichs ift geſtorben. Berge, um Taſchkeſſen vom Rücken aus anzu⸗ 
7. In der geſtrigen Verſammlung ber „Republis greifen; ein Angriff von der Front aus wäre 
kaniſchen Linken“ wurde von den Deputirten, die zweckles geweſen, da die Poſition ſtark befeftigt 
aus den Departements zurückgekehrt find, beſtätigt, | und jedes Haus zur Vertheidigung geeignet war. 
daß die Beendigung der Kriſis und die Ernennung] Der Artillerie⸗ und Schützenkampf dauerte von 
des Miniſteriums Dufaure eine große Beruhigung 9 Uhr Morgens bis 2 Uhr Nachmittags, um 
in der Provinz und den Wunſch hervorgerufen] welche Zeit im Rücken der türkiſchen Poſition das 
babe, daß man das Cabinet, welches das allgemeine | Hurrahrufen der Preobraſchenzen und Schützen er» 
Vertrauen babe, rubig gewähren laſſen muſſe. —ftönte, welche im Rüden der Türken in Taſchkeſſen 
Der „République frangaife” zufolge hätte der eindrangen, während die Türken bereits auf dem 
e auf Grund weiterer Erhebungen] Rückzuge begriffen waren. Zu derſelben Zeit ber 
anerkannt, daß der Major Labordere, da er ſichf endigte die Colonne des Generals Kurloff ihre 
vor einen widergeſetzlichen Act 1 — ſah, keine Umgehungsbewegung, ftellte ſich an der Chauſſee 
Strafe dafür verdiene, daß er feine Mitwirkung jenſeits Taſchkeſſen auf den das Terrain. ber 
verweigert hätte. — Frau Thiers if an den herrſchenden Anhöhen auf und ſchnitt den Türken 
Maſern erkrankt und ſeit einigen Tagen an das auf dieſe Weiſe die directe erbindung mit 
Bett gefeſſelt; ihr Zuſtand bietet keine Gefahr. Arabkonak ab. Die Türken benutzten in Folge 
England. „ veſſen auf ihrer Flucht nicht die Chauſſee, 
London, 8. Januar. Lord Beaconsfieldſſondern zerstreuten fi in die Berge, ihre Pferde 
hat dem Vorſitzenden des in Trafalgar Square und Munitionskaſten, ſowie die Verwundeten 
ſtatt er antiruſſiſchen Meetings durch einen zurücklaſſend. Das Gros der Artillerie war augen, 
Brief ſeines Secretärs einfach den Empfang der ſcheinlich ſchon früher fortgeſchafft worden, denn 
von der Deputation feen. Meetings überreichten nach einem wohlgezielten Schuſſe der erſten 
Denkſchrift anzeigen laſſen. — Die Stimmung war] Batterie der 1. Artillerie⸗Brigade, der auf 
geſtern ruhiger. Carnarvon wohnte dem Cabinets- türkiſcher Seite eine heftige Exploſion verurſachte, 
rath bei. — Dem Vernehmen nach ſchrieb der ſtellte der Feind das Artilleriefeuer ganz ein. Die 
Papſt an den hier weilenden Don Carlos einen Colonne des Generals Kurloff verfolgte die 
vorwurfsvollen Brief und empfahl ihm an, feinen | Türken, konnte jedoch wegen des dichten Nebels 
Anſprüchen auf die ſpaniſche Krone zu entſagen. nicht weit marſchiren. Die übrigen Truppen 
Infolge eines päpſtlichen Winkes hat Don Carlos] bivouakirten auf den genommenen Poſitionen. 
ſeine beabſichtigte Reiſe nach Nom aufgegeben. Nach der Niederlage der Türken bei Taſchkeſſen 
— 9. Jan. Lord Beaconsfield und Lord begannen die Türken augenſcheinlich Arabkonak 
Northeote haben die üblichen Circulare erlaſſen, in und Schandornik zu räumen und zogen in der 
denen fie die Parlamentsmitglieder, welche] Nacht ab, indem fie eine Arrieregarde zurückließen. 
Anhänger der Regierung find, auffordern, Rn Als am 31. Dezember Abends 8 Freiwillige der 
Eröffnung des Parlaments ſich einzufinden. In Regimenter Semenoff und Moskau zu den Be⸗ 
ſeinem an die Mitglieder des Unterhauſes gerich⸗ feſtigungen heranſchlichen, um zu ſehen, ob die⸗ 
teten Cireulare erklärt Lord Northeote, es würde ſelben beſetzt wären, wurden ſie mit heftigem Ge⸗ 
ihre Aufmerkſamkeit unverzüglich auf Dinge von wehrfeuer empfangen und mußten zurückgehen. Der 
grober Wichtigkeit gelenkt werden. — Der deutſche] Rückzug der Türken aus Arabkonak und Scan: 
otſchafter Graf Münfter empfing geſtern eine] dornik wurde erſt am 1. d. Morgens bemerkt. Die 
Deputation der hier arbeitenden deutſchen] Vorhut, aus 34 Tabors beſtehend, floh, auf allen 
Maurer, welche mehrere Beſchwerden vorbrachte.] Seiten von den Ruſſen bedrängt, in Unordnung 
Graf Münſter bedauerte, daß die deutſchen Maurer und wurde fa ſt ganz gefangen. 
fig hätten beſtimmen laſſen, hier Arbeit zu nehmen Officielles Telegramm aus Bogot vom 7. Jan. 
und erklärte, er würde in Deutſchland vor weiterem | Die Türken, die von Slatitza aus den Rückzug 
Zuzug warnen laſſen. — Midhat Paſcha iſt hier] antraten, nahmen ihren Marſch in der Richtung 
angekommen. W. T.) von Kosnitza; dieſelben wurden von uns verfolgt 
g Türkei. und büßten dabei 60 Mann an Todten, 49 an 
Konſtantinopel, 8. Jan. Die Kammer] Gefangenen ein. Am Abend des 4. und in der 
nahm in ihrer geſtrigen Sitzung einſtimmig einen] Nacht vom 5. auf den 6. d. wurde von uns eine 
Antrag des Deputirten von Smyrna an betreffend Recognoscirung nach dem Abhang des Troyan⸗ 
die Nothwendigkeit der Herſtellung eines Ein⸗ paſſes und gegen Tepe ausgeführt, wobei fi) er⸗ 
vernehmens zwiſchen der Regierung und der! gab, daß der erſtere ſtark befeſtigt und von Nizams 
Deputirtenkammer über die Vextheidigungs⸗ und Artillerie ſtark beſetzt war. Wir hatten dabei 
maßregeln zum Schutze des Landes. — Die 2 Offiziere verwundet, 10 Soldaten todt und 18 
Kammer berieth in erſter Leſung den Geſetzentwurf verwundet. Die Recognoscirung fand bei einer 
betreffend die Bildung eines Rechnungshofes, der Kälte von 22 Grad ſtatt, fo daß dabei 2 
von dem Miniſterium n fein und mit] Offiziere, 12 Koſaken und 48 Schützen erfroren. — 
der Reviſion des Budgets der verſchiedenen[ Am 6. Januar beſetzte Oberſt Kraſſowsky nach 
Departements beauſtragt werden, ſowie auch eine vorausgegangenem Kampfe den Ort Achmedli, der 
Controle über ſämmtliche Rechnungen ausüben ſoll. von 6 Tabors vertheidigt wurde; die Türken 
— 9. Jan. Am Schluſſe ſeiner in der geſtrigen gingen gegen Dewitſchia⸗Mogila zurück. Am näm⸗ 
Sitzung der Deputirtenkammer gehaltenen lichen Tage beſetzte das Petroſawodski'ſche Regi⸗ 
ede erklärte der Minifter des Auswärtigen, Server ment Kisla auf der Straße von Twerditz ohne 
Waſcha: Wir haben Anſtrengungen gemacht, um Kampf, während das Gin'ſche Regiment aut 
Europa für unſere Sache zu intereſſiren, unſere Slataritza in die Ebene von Stewnekſu vorrückte 
Anſtrengungen ſind leider unfruchtbar geweſen, und ein Geplänkel mit 600 bewaffneten Einwohnern 
wir ſind iſolirt und haben keine Hoffnung auf unterhielt. Wir hatten an dieſem Tage insge⸗ 
europäiſche Allianzen, wir verhandeln über einen ſammt gegen 100 Todte und Verwundete. — Nach 


Danzig, 10. Januar. 

* Traject über die Weichſel. [Nach dem 
Aushange auf dem hieſigen Bahnhof.] Czer⸗ 
winsk⸗ Marienwerder; bei Tag per Spitz⸗ 
prahm, bei Nacht unterbrochen; arlubien⸗ 
Graudenz: zu Fuß über die Eisdecke dei Tage, 
bei Nacht unterbrochen; Terespol⸗Kulm: per 
Kahn bei Tag und Nacht. 

In Betreff der in der geſtrigen Abend⸗ 
Zeitung enthaltenen, der „Nog.⸗Ztg.“ entnommenen 
Notiz über die Gründe der Verſpätung eines Zuges 
auf der Marienburg⸗Mlawkaer Bahn geht 
uns von Seiten der Direction der genannten 
Zahn folgende Berichtigung zu: 

„Der am 6. d. M. 6 Uhr 29 Min. aus Illowo 
abgelaſſene Zug batte bis Roſenberg eine Verſpätung 
von 25 Min., hauptſächlich herbeigeführt durch außer⸗ 
gewöhnlich ſtarke Perſonenfrequenz. Er konnte daher 
nicht rechtzeitig in Rieſenburg eintreffen, um dort mit 
dem aus Marienburg um 9 Uhr 29 Min. abgelaſſenen 
Zuge zu kreuzen, und mußte daber den Letzteren behufs 
Kreuzung in Roſenberg abwarten. Hierdurch wuchs 
die Verſpätung bei der Ankunft in Marienburg auf 
42 Minuten. . 

Es iſt vollſtändig aus der Luft gegriffen, 
daß ein Zuſammenſtoß zwiſchen Roſenberg und Rieſen⸗ 
burg ſtatlgefunden hat, daß ein Zug rückwärts dirigirt 
werden mußte und daß nur durch die Aufmerkſamkeit 
des Zugperſonals ein Unglück verhütet wurde.“ 

* Die Verſammlung, welche der liberale Wahl: 
Verein geſtern Abend nach faſt einjähriger Pauſe in 
ſeinen Zuſammenkünften abbielt, beſtätigte die oft ge⸗ 
machte Erfahrung, daß gußer der Wahlzeit politiſche 
Verſammlungen in der liberalen Wählerſchaft auf große 
Betheiligung nicht zu rechnen haben, ſofern nicht außer. 
gewöhnliche Umſtände ihnen einen beſonderen Reiz ge: 
wäbren. Von den ca. 300 Mitgliedern des Verein 
hatte nur wenig mehr als der zehnte Theil im großen 
Sitzungsſaale des Bildungs⸗Vereins ſich eingefunden. 
Nachdem der 5 des Vereins, Herr Commerzien⸗ 
rgth Biſchoff, fein Bedauern über den ſchwachen 
uch der Verſammlung ausgeſprochen, erſtattete der 
Jchriftfübrer A. Klein über die 80 Wirkſamkeit 
82 Vereins und über die Vorgänge und Erfolge der 

ereinsthätigkeit bei den letzten Land⸗ und Reichstags⸗ 
wahlen mündlich Bericht ab. Die Jahres⸗Rechnung, 
demnächſt vom Vorſi e ergab, daß die 
ämmtliche laufende 

Einnahmen des Vereins abſorbirt, ſondern den Vereins, 


die Frage an, ob es ſich empfehle, daß der Wahlverein 
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man ſich der Wähler nur dann erinnere, wenn man 
ihrer bei den Wahlen bedürfe. Er wünſche vor Allem 
Vorträge, welche die größeren politiſchen Fragen klar 
behandelten, um richtiges Verſtändniß dafür zu erwecken. 
. Ahrens ſtimmt namentlich dem letzten Reduer zu 
iscuſſionen wirken nach feiner Auffaſſung meiſtens 
mehr erregend als anregend, aber durch Vor⸗ 
träge, wie ſie Herr Moritz im Sinne habe, könne 
Manches genützt werden. Er lege daher auf bieje 
den Nachdruck. Hr. Biſchoff verſichert, daß der 
Vorſtand des Wahl⸗Vereins die ſoeben gemachten Vor, 
ſchläge gern in Erwägung ziehen werde. Beklageus⸗ 
wertb-fei unr, daß bis jetzt erſt 300 Perſonen dem 
Wahl-Berein beigetreten, obwohl der geringe Jahres⸗ 
beitrag von nur 1 4. jedem liberalen Wähler den 
Beitritt ermögliche. Redner fordert dringend zur 
Agitation nach dieſer Richtung auf, und Hr. Stadtrat 
Hir ſch ſchlägt zu dieſem Zwecke vor, durch Vertrauens 
männer jn jedem Bezirk für die Ausbreitung des 
Wahl⸗Vereins agitiren zu laſſen. f 
* Auf mufitalifhem Gebiete ſteht demnächſt ein 
Concert bevor, veranftaltet von dem Sänger Herrn 
Georg Henſchel, in Verbindung mit der Pianiſtin 
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Frau Eliſe Zieſe⸗Schichau und dem Violini 
Herrn Max Brede. Seit der berühmte Sean 
ſein öffentliches Wirken als Sänger eingeftellt 0 
vürfte Georg Henſchel zu den geſuchteſten und ges 
feiertſten Concertſäng rn der Gegenwart zu zählen fein, 
nicht nur durch die Güte des Stimmmaterials, ſondern 
auch durch küuftleriſche Jutelligenz und durch ben geiſt⸗ 
vollen Vortrag, der allem von ihm zu Gehör Gebrachten 
beiwohnt. Darüber find alle kritiſchen Stimmen ein 
Herr Henſchel ift ja auch in Danzig bereits bekannt 
und wird vorausſichtlich mit Veronügen zum zweiten 
Male willkommen geheißen werden. — Das Auftreten 
der Frau Su chichan ans Elbing wird nun 
eudlich zur Wirklichkeit werden, nach wiederholten, durch 
Umſtände jedesmal wieder aufgehobenen Concert⸗ 
Ankündigungen. Wir freuen ung, die mebrfach gerübmte 
Pianiſtin unſerer Nachbarſtadt kennen zu lernen. 
Mar Brode ailt in Ke gederg He einen muleawölen 
Manne A ene a3 denn Das Genet des 
ünftleriſchen Kleeblatts rechten Ankſa i i 
—— a Apoll 92 ee ng beim Publikum 
* wurgericht.] Die geſtern mitgetheilte 
klageſache wider den Eigenthümer 3 
aus Ottalſien wegen wiſſentlichen Meineides fand erſt 
gegen 8 Uhr Abends ihren Abſchluß und endete damit, 
daß die Geſchworenen den Angeklagten nur des fahr⸗ 
läſſigen Meineides ſchuldig erklärten, wonächſt der 25 
eichtshof ihn zu 6 Monaten Gefänguiß verurtheilte. 
Da die während der Verhandlung am Vormittog 25 
Telegramm vorgeladenen Zeugen, der in der Schröder⸗ 
Frakowski'ſchen Klageſache fungirende Richter und deſſen 
Protokollführer aus Nenftadt, erft in ſpäterer 
mittagsſtunde erſcheinen konnten, wurde in der dan 
entftandenen Pauſe eine zweite Auklageſache gegen den 
Hilfsbahnwärter Robert Hinz aus Dliva eingeſchoben, 
die jedoch — da es ſich um ein Verbrechen gegen die 
Sittlichkeit handelte — unter Ausſchluß der Deffent 
lichkeit verhandelt werden mußte. Das "Mrs 
beil lautete in dieſem Falle auf fünf Jahre 
Zuchthans. — Heute beſchäftigte das Schw 
sericht eine Hochzeitsfeier, die am 26. November 1876 
zu Kladan ftattfand und einen recht tragiſchen Abſchluß 
in einer gefäbrlichen Schlägerei erhielt. In der zu 
dieſem Zweck eingeräumten Wohnung des Hofbeſitzers 
Matt zu Kladau hatten ſich am Abend des geuannten 
Tages bie zur Hochzeit des Arbeiters Auguſt Bornſchewski 
geladenen Gäſte zu Spiel und Tanz feſtlich i 
Zu den auweſenden Gäſten gehörten auch der Handelt 
naun Auguſt Briſſewski ans Neuheit und der Abele 
doffmann aus Kladan. Gegen Mitternacht kam es 
zunächſt zwiſchen den älteren männlichen Mitgliedern 
zer Feſtgeſellſchaft beim Kartenſpiel zu einem Streit, 
der aber bald ausgeglichen und dadurch geführt wurde 
daß der Vater des Bräutigams und Briſſewski jeder 
3 K hergaben, um dafür Bier zu kaufen und an die 
Gäſte verabfolgen zu laſſen. Bald darauf begann jedoch 
zer Steit von Neuem, und zwar ſoll diesmal einer der 
Brüder des Bräutigams das Karnickel geweſen ſein. 
Griſſewski wollte in Folge deſſen die Geſellſchaft vers 
laſſen. Als er nach dem Grunde gefragt wurde, foll er 
mit Bezug auf den betr. Bruder des Bräutigams . ö 
äußert haben: „Der Bengel fängt Streit an!“ Wa | 
'heinlih hat dies koſende Epitbeton die Gemütber | 
einiger Gäſte erhitzt. Dieſelben fielen über Briſfowski 
zer und fügten ihm durch Schläge mit barten 
ständen einige Verletzungen zu, weshalb drei der 
nehmer (darunter zwei Brüder des Bräutigams) bereits N 
zom hieſigen Criminalgericht zu je 3 Monaten Gr 
füngniß verurtheilt find. Bald darauf erhielt der Arbeiter 
4 während er in der Verbindungsthüre zwiſchen 
den beiden Stuben des Hochzeitslokals Ä von hinten 
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oben genannte Handelsmaun Auguſt Briſſew 
ſchuldigt. der deshalb heute vor den he 
tebt. Er will zwar von Hoffmann zuerſt au egriffen 
und geſchlagen ſein, ſeinerſeits demſelben aber Bi i 
ugefüigt, vielmehr ſofort nach der an ihm ſeſbſt per. 
übten Mißbandlung das Hochzeitslokal verlaſſen Haben 
Zwei der Hochzeitsgäste befunden jedoch mit Beſtimmt⸗ 
geit, daß fie deutlich geſehen hätten, wie Briſſewski mit 
doch erhobener Art durch die Hofſhüre in das Hintere 
zimmer trat und ſoſort auf den mit dem Rücken gegen ihn 
ſtebenden Hoffmann losſchlug. Andere Zeugen haben 
das Geſicht des B. zwar nicht geſeben, wollen ihn 
aber an ſeinem roibgeſtreiften Oberhemde und einer 
fog. Fuchs mütze erkannt haben; ein fernerer Zeuge be» 
tundet, daß er im Hausflur den Angeklagten jagen 
zörte: „wem ich jetzt eius geben werde, der wird t 
mehr aufſtehen.“ Der von der Anklage und der um 
heidigung angetretene umfangreiche Beweis und die 
ingebenden Erörterungen über die Frage, ob Hoffmann 
iim Sinne des Geſetzes in Siechthum verfallen ſei, 
verzögerten die Verhandlung ſo beträchtlich, daß wir 
das Reſultat derfelsen erſt in der Morgen⸗Ausgabe 
mittheilen können. | 
ee (Molıgeiberibt vom 10. Januar.) Ver 
haftet: der Commis M. wegen wiederholter Unter⸗ 
ſchlagung und Betruges; der Kuecht W. wegen Ein⸗ 
jaleichens; die unverehelichte K. der Arbeiter B. und 
die unverebelichte K. wegen Diebſtahls; der Seefahrer 
L. wegen Körperverletzung mit einem Meſſer; 18 Obdach⸗ | 
(ofe, 3 Bettler, 3 Dirnen, 1 Betrunkener. — . 
dem Inſtrumentenmacher D. eine Zieh ⸗ Harmonika; der 
Waſchfrau K. 1 Laken, 1 Paar Frauenhoſen, 1 Frauen⸗ 
demde und 1 Schürze; dem Korbmacher ©. 1 Handſchlitten. 
Strafantrag iſt geſtellt gegen einen unbekannten Bes 
teiiger, der bei Offizierfrauzn kleine Geldbeträge er⸗ 
ſchwindelt hat; gegen den Trompeter A. wegen Miß⸗ 
handlung des Eigenthümerſohnes G. — Verſchwunden 
ft der 155 jährige Anguſt v. Glewacki. Derfelbe War 
bekleidet mit einem blauen Ueberzieher, ru . 
Filzbut und grauen Hoſen. Gleichzeitig iſt auch der 
löjäbrige Albert Klein verſchwunden. elbe hat 
dunkle ku zgeſchnittene Haare, graue Stoffboſe und Weſte | 


und ſchwarzen Ueberzieber. — Gefunden ein Bun 
wlüſſel auf dem Miftädiſchen Graben. — Am 15 
Abends 8 Uhr 40 Min. brannten Weidengaſſe 1 im 
Keller Brennbolz and Steintoblen. Durch eine ſchad⸗ 
bafte Reinigungsthür im Schornſtein waren Funken 
auf die Brenn materialien gefallen. Die Feuerwehr 
löschte das Feuer durch Waſſergeben mittelft einer Sprite. 
Elbing, 9. Jan. Der unbeilvollen Ofenklappe 
find auch in unſerer Stadt wieder Menſchenleben zum 
Opfer gefallen. In dem Haufe. der nenflädtifchen Prün⸗ 
ſtraße, in welcher ſich die Speiſeanſtalt der au 
ſchaften des 8, Ulaneu-Regiments Befindet, ſind auch 


einige Zimmer zum Quartier für Angehbrige des ge⸗ 


b nannten Regimentes eingerichtet. Eius dieſer Zimmer 


wurde von 4 Ulanen, worunter der Trompeter 

bewohnt. Um ſich einen behaglichen Abend zu 1 
batten die Stubengenoſſen geſtern noch Ipät den Ofen 
mit Steinkoblen geheizt, die Ofenklappe ſchr bald ge⸗ 
ſchloſſen und ſich dann zur Ruhe begeben. 
Als beute Morgens zu ungewöhnlich ſpäter tunde 


noch Niemand in dem Zimmer wie ſonſt fid regte, 
ſchöpften die im Nebenzimmer wohnenden Kameraden 
Verdacht, öffneten die Stube und fanden den Eyde tobt 
in ſeinem Bette, zwei der Leute völlig bewußtlos, aber 
noch athmend, und den Vierten ſtark betäubt vor. Der 
Letztere bat ſich nach der „Altpr. Be der wir die vor⸗ 
fiebende Mittheilung entuebmen ſebr bald erholt, einer 
der anderen beiden Betäubten iſt im Laufe des heutigen 
Tages verſtorben, der andere liegt noch bedenklich dar⸗ 


nieder 5 

Königsberg, 9. Jannar. Die neuen Be 
feſtig ungen Königsbergs find. wie die „K H. 3.“ 
mittheilt, ſchon recht weit vorgeſchritten, von allen 
Befeſtigungsarbeiten an der Ostgrenze Dentſchlands 
am weiteſten. Das Fort Quednau iſt äußerlich bereits 
vollendet; die fünf übrigen im Norden der Stadt 
liegenden Forts ſollen im Laufe dieſes Jahres eben: 
zweit gefördert werden. Die drei ſüdlichen Forts 
ollen im Frübjabr des nächſten Jahres im Robban 
ertig werben, jo daß alſo am Ende des Jahres 1879 
die Befeſtigung unſerer Stadt vollendet ſein wird. — 
Vor Jahr und Tag wurde von den ftädtiſchen Körper 
schaften ein Ortsſtatnt für Neubauten nud 
Straßenanlagen vereinbart. Die königl. Regierung bat 
jedoch in manchen Punkten demſelben ibre Genehmigung 
verfegt, fo daß fi der Magiſtrat zu maunigfachen 
Modifttationen veranlaßt geſehen hat. Das Statut 
wird nun, nach der „Oſtpr Ztg.“, in feiner veränderten 
Geſtalt wabrſcheinlich bereits in nüchſter Sitzung der 
Stadtverordnetenderſammlung vorgelegt werden. 

* Die vor einigen Tagen au Grund von Berliner 
Polizei⸗Nachrichten mitgetheilte Notiz über das Ver⸗ 
ſchwinden eines Poſtbeamte n in Eydtkuhnen beruht, 
wie von dort geſchrieben wird, auf einer Verwechſelung. 


Wetter: Froſt 


= — white loco 11,65, Jr Febr. 11,75, Eu? 
Jr 11,80. 

rankfurt a. M., 9. Jan. Effecten⸗Societät. 
Creditactien 185¼, 1860er Looſe 106%, Franzoſen 
916, Galizier 205¼½, Lombarden —, Silberrente 
5656, Goldrente 6348, Papierrente 53 . Feſt. 

Amfterdam, 9. Jaunar. [Getreidemarkt.] 
(Schlußbericht.) Weizen auf Termine niedriger, 7 
März 317, „r Mai —. — Roggen loco und auf Termine 
niedriger, Ye März 181, er Mai 184. — Raps 2. 

ai —, Herbft — Fl. — Rüböl loco 43, Jer 
Mai 42%, er Herbſt 41. — Wetter: Schön. 

Wien, 9. Jan. (Schlußcourſe.) Papierrente 63,40, 
Silberrente 66,90, Oeſterreichiſche Goldrente 74,50, 
Ungarifhe Goldreute 91,10, 1854r Loeſe 109.00, 
1860 er Looſe 113,50, 1864er Looſe 137,00, Grebitlonie 
159,50, Ungar. Prämienlooſe 76,50, Creditactien 215,10, 
Franzoſen 253,50, Lomb. Eifenbahn 76,00, Galizier 
245,25, Kaſchau⸗ Oderberg. 102,50, Barbub. 89.00, Morde 
w:ftb. 108,09, Elifabetbbahn 162,00, Norbbehn 1965,00, 
Nationalbank 804,00, Türkiſche Looſe 13,00, Unionbanf 
65,00, Anglo⸗Auſtria 93,50, Dentſche Plätze 1 — 


erdamer 
30, 98.75, Napoleons 9.53 ½, Dukaten 5,61, Silber⸗ 
coupon? 103,80, Marknoten 58,92%. 
London, 9. Jan. Getreidemarkt. (Schluß⸗ 


Weizen ruhig, zu Montagspreiſen 2 Andere 
Getreidearten feft bei beſchränktem Umſatz. Wetter: Kalt. 
London, 9. Januar. [Schluß⸗Kourſe.] Ser 


Vermiſchtes. „ Siléerrente —. Deſterreichiſche Papierrente —. Mat- Juni 219 4 Gd. Reanlirungspreis 217 1 

Berlin. Der berühmte Genrebildmaler Prof en nngoriſche Scheren Ik. Sr ungarifäe ongen loto feſt, nach Qualität wurde für inlän⸗ a 
Ebuard Meverbeim, der Vater von Paul und Schatzbends . fion 90. 6, Vernaner 11. diſchen und unterpolniſchen 1184 132 K. 1218 130. Getreide. 
Franz M., feierte am 7. Januar ſeinen 70. Geburts. Spanier 12%. — Platzdiscont 2½% . — Aus der] 136 K, 1238 137 K, 125 139 M, 1264 140 A, für 10. 
15g. Nachdem M. 6 Jahre lang hoffnungelos krank Bauk floſen beute 185 100 Pb, Sen ruſſiſchen 1158 123 K, 1208 128, 130 M Ye Tonne] Ankommen d: 
— — elegen, iſt er jetzt wiederhergeſtellt und konnte ivervogt 9 Januar. [Baumwolle] (Schluß- bezahlt. Termine unterpolnifher April⸗Mai 141 41 Dampfer. 
die viel! x = vat'onen, welche ihm von nah und fern Her chi). Umfag 8000 Ballen, davon für Speculation Br., Mai⸗Juni 140 M Gd, Negulirungspreis 130 K Thorn, 9. Janna 
dargebracht wurden, in voller Friſche in Empfang und kxport 1000 Ballen. Matt, eit feſt. — Gerſte loco große 105/1128 160 &, kleine 103/48 Wind: 


au 
Amerikaner aus irgend einem Hafen März » April: 
Lieferung 69/2 d. 0 

Baris, 9. Januar. (Sch luß bericht.) IR Rente 
72.62 ½, Anleihe de 1872 108,65, Italieniſche deer 
Rente 71,05, Oeſterreich. Goldrente 63%, Ungariſche 


ode, um den Glycer ingebalt im Biere bis 
te von 0,05 p& feſtzuſtellen, ſoll ein 
reis von 3000 & ausgeſetzt werden, zu dem der 
beutſche Brauerbund 1500 A, der amerikaniſche Brauer: 
bund 400 A und ber „Verein für deutſchen Gewerbe. 
fleiß 1100 & ‚hergeben ſoll. Der letztere bat feine 
Bae igung beſchloſſen. Bei der Debatte tbeilte 
Prof. Nenleaux gelegentlich folgende intereflante That⸗ 
ſache mit: Kürzlich wurden in Berlin in 20 Tabacks⸗ 
geſchäften 20 Ta backs pa ckete gekauft; als man ſie 
unteriuchte, zeigte ſich nur in zwei Packeten Taback, 


f ; . a bid i 
e , Weit ruhig, 


Die General ⸗Telegraphendirection 1 ger 70,00, 71 Februar 69,75, Jr, März⸗April 
i i r inuerhaib Berlins und 69,50, 

— Slant 1 — — Deiſchaften ſich im] Januar 101,75, Yer Februar 100,75, Ye rege 
orößeren. Maßſtabe der Fernſprecher zu bedienen. . 
Die biöherigen Proben jedoch. welche in Berlin mit 
e e 5 50 0 pam — Arend r 9 

eee ar ergeben, daß daß immerwährenbe e Ge 4 
Fehrörei bericht. nirteß, Type weiß, loco 
en Line 23%, bez., 30 Br., Pe Februar 


euzenden f unterir 

tun, * Urte Leitung des Schalles durch 
die unkerirdiſchen apbeubräbte innerbalb Berlins 
augueb ab DER: 1 — Pr folge W 

dieſigen enverwaltu ie Anlegung ober⸗ 

e e ee 
5 16 e e Fe on t 7 — arendericht. Baumwolle in New. 
börden (Polizeipräsidium und Magiſtrat) angefragt |: Falle 22 80 

worten 55 aim ung, eff er 82500 1025, de, n Bpiladeipbie 12, Web 5 5. 
200 d 4 ki Berhenpt die Anlage Rocher Winterweizen 1 D. 43 C., Mais 
eg act Leitungen bedenklich erſcheine. 


40 8. f g 

Scovados) 

aa dar) TER. Ce arte en 
; iger Jeitung. 
Fitſen-Prpeſchen der Danziger Zeitung 

Die heute fällige Berliner Börſen⸗ 
4 Pepeſche wat beim Schluß des 
5 us nit eingetroffen. 


31%, bez., 32 Br. Steigend. 175 
8 u (Schlußcourſe.) Wechſel auf 


%, Speck (ſhort clair) 6% C. Getreidefracht 6 ½. 
Lene 


Danziger Börſe. 
Amtliche Notirungen am 10. Jannar. 
Weiten loco flan und niedriger, Ye Tonne von 


2 


Keſerung April» 
141 A Br., e Mai⸗Juni do. 140 A 
Torne den 2000 8 große 105— 
1128 160 KA, kleine 103—110@ 136—148 AM, ruſſ. 
1038 135 M, Futter 124 —127 * ; 
Erbſen loco der Tonne von 20008 Mittel- 125 
bis 126 A j 
Spiritus Iscn Ar 10,000 . Liter 47 & bez. 
eajel and Fonaos ceurſe. 
Teufolidirte Staatd-Aufeiko 104,10 Gb. 35; N Breuß. 
Staats⸗Schuldſcheine 92,40 Gd. 3% Welintenbifche 
ritterſchaftliche 82 45 
5,75 Gd. 4½ c do. do. 101,15 Br. 1 
Was Wocſteder ant det Nanmepyfchaft 


Gerſte loc 7 


Btanbheizte, 


ſtill, Standard white loco 11,40 Br., 11,30 Gb., 7 Roggen Ioco feft, Her Toune von 2000 K 

Januar 11,30 Gd., ar Auguft⸗Dezbr. 12,80 Gd. — 4 5 — 1 129135 K 
oft. uſſiſcher 128— 

Bremen, 9. Jan. (Schluß bericht.) Petroleum Negulirungspreis 1208 lieferber 180 A 


7% April» Mai unterpoluiſcher 
Gd. 


4 pi 


Danzig, den 10. Januar 1878. 


5 0 Br. 
a 5% März 29. bez., 29% Br., 71. September] von 5000 Liter und 


Zondon in Gold 4 D. 82 C., Geibagie 27, % Bone due . d, 
4 


eizen aus Anlaß 
begebrs für Termine, welche denn au 
Preiſen gehandelt wurden. Die im weiteren Verlaufe 
eintreffenden Depeſchen, daß die Türkei einen Waffe u⸗ 


Getreide⸗Börſe. Wetter: ſchwacher 
treiben. Wind: Nord⸗Weſt. 


Productenmürkte. 


Gd., 4 do. do. 


8 
Froſt, Schnee⸗ 


Ber: weiß beſetzt 132/38 230 A, fein weiß 127, 1338 250 K. 
Tonne. Termine flan, April⸗Mai 218 K Br., 


136 K., beſſere 1058 140 K, 1078 145 A, ruſſiſche 
1038 135 K, Futter⸗ 124, 125, 127 K Ye T 
— Erbſen loco Mittel⸗ 126 K, ruſſiſche Mittel- 125 
A „ur Tonne. — Spiritus loco iſt zu 47 A gekauft. 
—— ——— — — — un 


onne bez 


47,30 &, Ye Jannar 47,50 K, Ar April⸗Mai 5050 
4 — Petreleum dee Jannar 12,75 K 

Berlin, 9 Jannar [ Originalbericht v. F. Faltin.] 
Der heutige Markt eröffnete in feſter Stimmung für 
eines ziemlich regen Dedungs- 
zu beſſeren 


Breuß. 


1000 Kilos, 


d 


S ei 
etersburg 


Moskan 


eld ruſſiſcher 205 
ſchleſſcher und meitlenburget 195—207 K ab 15 4 


4 
Auguſt⸗Sept. 54,5 A 


1 185—195 ab Bahn bez., feiner 


ab Bahn bezahlt, gelb 


„r Mai⸗Juni 208-206 4 bez., Ar Juni » Juli 


BI Ba, 172 I ber. 
bez., ai e 

52 Jun, Jul — & beahli 
100 Kilos mit Faß 


4 — Eir., 


Sept., Oct. — 1 — Spirund u 10 00 & mit Faß, 
gekündigt 10000 Liter, Kündigungspreis 49,4 K., Jer 
Jau. 49,3—494 K bez., der 
I bez, 7er April-Mai 51,4—51,7—51,6 4 bez., Ye 
Mai⸗Zuni N 2 a m * 52,7 
Ar Juli - Angu 8 ez. 

9 9 er ehne Faß 49,2 


Jau.⸗Febr. 49.3—49.4 


Kündigungspreis 
28,5 A, Ya Jan. 26—26,1 & bez., Per Jan.⸗Febr. 26 
bez., . Febr.⸗Mürz 26.1 K bez. 
Winter⸗Raps 310—330 K. Winter-Rüblen 
810—325 4 — Weizenmehl inc. Sack er 100 Kilo 
loce Nr. 00 20½ —28½% KA, No. 0 28½— 27 ½% K, 
Ko. O und 1 27— 26 A 
Ar 100 Kite, gek. 500 Mr, Kündigungspreis 19.65 
A, loce No. O 22 ½— 20½ KA. No. 0 und 1 19% 
deb — 16 65 4 * 
ebtuar „ Ir), 
a 25 März⸗April 19,85—19,80 & bez., Ye 
April, Mai 19,90 A bez., Mai⸗Juni — 4 bez. 


— Noeggeumedl incl. Sack 


19,65 A bez., 7er Sans 
Febrnar⸗Mürz 19,75 


Schets⸗Niſte 


Neufahrwaſſer, 9. Jannar Wind: N. 
Geſegelt: Thorwaldſen (SD.). Harboe, London, 


Jauuar. Wind N 


O. 
Pink Theodor Behrend, 1 Bark, 


r. Waſſerſtand 2 Fuß 11 3. 


N. Wetter: trockener Froſt. 


Der Eiöftand auf der Weichſel iſt unverändert. 


Metearologiſche Pepeſhe vom 9. Jannar. 


8 Uhr Morgens. 


. 
769,1 N ſchwach bed. 2.2 
759 0 N h. bed. — 3,0 
754,3 NW'Oſtark Imoltenli— 8,5 


ill . ) 
NW fill Schnee — 8,9 


185,75, 1228 169,50, 1238 193, 1248 187, 127/88 770,9 O mäßig heiter 
200, Gbirka 1174 174, 1244 185,75 4 bez. — Feen 888 955 5 bh 50 5 
Roggen er 1010 Kilo inländischer 116/46 120, 1234 Helder 762.9 NN ſchwach wolkig 2.1 
131.25, 1258 135, 1268 136,25 4 bez., fremder 1118 Sylt 762,2 NN leicht beiter — 1,8 
115 K bez., Januar 129 M Dr. 127 1 Gd, Früb⸗] Hamburg . - 760,7 NND mäßis Schnee — 2,3 
jabe 134 A Se. 132 4 Gd. — Gerfte Se 1000 Eile] Swinemtnbe. 157,0 NND. mate — 1,0% 
große 147, 150, ruſſ. 127,75 K, kleine 140, ruſſ. 117 M | Neufahrwaſſer | 753,7 friſch bed. — 079 
dez. — Hafer * 1000 Kils, loco 112, 116, 120, Meme 52,6 fill ed. — 249 
bunt 88, ſaw. 110 4 ben — Erbfen Me 1000 File |Baris,.... 60.5 Nd mäßig bed. 1,0 
weiße 124,50 & bez. — Bohnen r 1000 Kilo 181 4 Frefeld 759,8 N frisch bed. — 10% 
bez. — Wicken Ye 1000 Kilo 108,75, 111 4 bezahlt. | Karlsruhe 754.2 N leicht Regen 1,8 
Rübſen ruſſ. 197,25, 244,50, Dotter ruf]. 222,25 4 bez. | Wies 3 NO. friſch bed. 2,3 
Spiritus Ar 10 000 Luer . ch in Fo Caſſel 760.0 NNO ſteif wolkig — 07 
darüber loco 48 ½ 4 — Jan.] München 751,7 — ſtil Schnee — 2,4 
49 K Br., 48%, & Gd., Febr. 50 4 Br., 49½ K Gd. Leipzig 756.7 leicht bed. — % 
Mürz 51 K Br. 50% & Gd. 1 r 52½ & Br., in 756.9 NNO mäßig bed |— 0,3 
Mai- Juni 52%, M Br., 52% A d., Wien 572 N fin Schnee — 2,9 
Juni Bi = 53¼ rn 2 jabt -208,50 Breslau. . 753,2 NW Mil Schnee — 0,6 
u, 9. Jan. en Frühjahr 208 ) Seegang leicht. ) Seegang leicht. 
0 5 8 220,00 #2 9 7 47 25 ee 9 Sa 45 Se h Ve — 
e en ee Leid, . eig ern feiner 
DOOR: Tu e le 1280 A . ett leer Ned. Some fal der 


ſtillſtaud nachgeſucht habe, verflauten den Markt und ; 
e 1 weiß 120 284 240-260 & Br.) ae Termine 1% 4. miebriger fliehen. Loc e d Sei Geewarie. 
amburg, 9. Jaunar. [Getreidemarkt. bock bunt N 198-1812 230-245 & Br. Preiser — Roggen loco wenig belebt bei unveränderten 
Weizen loco und, auf Termine ruhig. — Roggen | ho dun - 197-1808 326-240 K Br. reifen. Termine ruhig, aber nicht flau, konnten 8 
Ioco ‚und anf Terre Ibis. „een, 7er |bellbu 13 1288 315.225 A B. 165-260. gestrigen Standpunkt behaupten. — Niiböl hatte bei Mekeorologiſche Besbachtungen. 
Avril Mai 212 Br., 211 Gd, i Mai. Juni Ar bunt 10.1348 200 225 A Br. K bez. vorhandenem Begehr für effective Waare auf nahe = 
e Bu J. OB. _ Ron De ie 1 0 AO ee e m Akku = Eee eee nme] tan een eier, 
en s 5 i ah L- . E 1 ar f ub 

Fr 2182 a. ern tg Gerſte fill. — ruſſi 123-1308 BD re nicht ſehr belebt, aber infefter Stimmung. — Petroleum Il. | Im Beten, 2 


12660. bunt Ye U 
1 17 4 G % Mai⸗Juni 219 K G 


1 
395 „Marz 40%, Kegul 8 1264 bunt lieferbar 217 & 
Hau, Ye Jauuar 39%, Nie Febrnat März 40%, er 2 1 25 bl 9 28 4 


9 
Haltung bemerkbar. Eine bedeutende die Umſäne wenig belangreich, da es für 5 8 die anfäng 


t. 
— Nachbörſenczurſe eingeſetzt ber = cs 1 Ju den localen Specnlatiouseffecten nahm der Sade Staatspap 
It Maximal-] Disconto⸗Comm Auth. zu ſtetig anzieh endem Courſe 


bedentend mäher lagen. 
een 1 weni 2 l. W. Ba 


twa 12 4 umfaffend, voll. an Angebern fehlte. Galizier waren Anfangs atme meiſt 
ſich dei Oeſterr. nit, deren Cours 9 halle ſchwächer, gewannen fpäter 1 — ebenfalls an Vana, 475 feſt und ſt 


fe ſt, aber ruh 
ö ifen d 
wennn für, Beangejen, e %V%%%% verdielten ih rußide: | Drrihte eine 


unverändert. 


— Rog geumehl aut 
Weizen ur 1000 Kilo, getünd. 3000 
preis 198 K, loco 185—228 4 nach Qualität, gelb 


om 9. Januar 1878. 


: blieben Haltung eröffnet, wurden dann aber ebenfalls in die 
e, jedoch wife allgemeine Strömung gezogen und glichen nicht aur 
alle D lichen Coursrebuctlonen aus, ſondern ſchließen 
mit höheren Notirungen. Ruſſiſche Werthe 


bebauptet. — I F 33338 — 3,1 , trild, bedeckt. 


&ir., Kündigungs 


aber 
eigend. Preußiſche und andere deutſche ihäftelos. 


iere ſtill und unverändert. Eiſenpahnprioritäten] Beachtung. 


ig: 2. einbeimiſchen waren nur garantirte 
teter. 


Auf dem Eiſenbahnactienmarkt 
feſte Haltung. Die rhein.⸗weſtf. Specu⸗ 


beutigem Verkebr h 


12 334,03 — 3,1 | NND,, Sturm, Schneebben. 


latiousdeviſen gingen mit Van Avancen aus dem 

ervor. tamm⸗Prioritäts⸗ 

behanpteten ſich in guter Feſtigleit. 3 
iemlich ruhig. 


duſtriepapiere faſt gan 
Aus eee — Tell 12 


„ Ainſen dam Staate arantirt. 


g Ob. 18760 a 
Ov. 1676 A 114,90| 944] de. do, Wnettur | 6] 63 | ite. -Command. 
Deutſche Fonds Oypotheleu⸗Pfaudbr. d ad- el. vl. | 5 1710 Verlin- Hamburg 176 11 Ae eme 17,50 0 Asher, Norons,| 6 | 54,75 ewe. Saufen 
Au 44104. unk. Pfd. Pr. H. -t. D de. Wtitäl. d. Anl. 8 149 Berlin, Nordbahn — 0 bo. SP) — 4 Hlingar. Ofbahn 5 | 63,40 Int. Handelsgeſ 
Sorjoiipirte An 4 84,60 9% op- P. b 101,901 be. Prüm.-A. 1864 5 145 werl- Pib.- Magd. 75,75| 3½ Welwar-Brra ger. 33 Ya) BrehWratewo 5 | 68,50 | Köntasb. Wer.-®. 
N. 92,70 mi. Br. Gr. fob. f 100,75 35 de ven 1866 f 13 BerlinStettin 106,15 S/ %, Siet, — 1 0 | Hart uu. B | 81,50 Melvin. Greitb. 
no %% de... de. 6106, 80% r. Bos. Gro. fp. 5 | 71,75] rate - sd. 80.0 5 2 32.50 0 | Ft bees 5 81.0] Nerderutſc pant 
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82,60 
71,25 


24,10) 


9.237 1 8882 — 
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* 
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SS Deere 
S 
2 


Königs- u. Laurah. 


do. St pr. 
Sictorta-Olltzt 


Wechſel⸗Conrs v. 9. Jan 
168,25 


Amſterdam 


5 


8 
do. n. 3 167,60 
London 8 K. 5 20.40 
do. amn. 5 | 20,28 
Yaris 8% |2 | 81,10 
Welg. Bautol. e 8 26] 81 
do u 2 80,70 
wien 8 K 4169,90 
do. Rn. 4168,80 
Peterkburg Sch 6 ‚26 
do. sun 8 25 
Bariton 8 %.|% 205,90 
Sorten. 
Dukaten 9,60 
Sovereign en. 
20 Franes Sl. 16,11 
Jurperſale pr. 600 G. 1392.50 
Dollar U 185 
Fremde Banknoten — 
Trang. Banknoten 81.10 
Otderreichiſche Bantır, 170 


dr. Digulben 175,50 
Kr let Vauf nge 206 


Verlobung meiner Tochter Irene mit 
em Kaufmann Herrn Ewald Haaſe 
zeige allen Verwandten und 
Bekannten ergebenft an. 


Fiiedrich-Wilhelm-Schützenhaus. 


Sonnabend, den 12. Januar: 


LErſter großer 
Masken- Ball. 


anzen Capelle des Oſtpreußiſchen 

t uſikdirectors Herrn Laudenbac 
der Saal geſchmackvoll decorirt. — Eröffnung 7% Uhr, Anfang des Balles 8½ Uhr. 
find nur allein im Maskengeſchäft bei M. Volkmann, 
Matzkanſchegaſſe No. 8, und numerirte Zuſchauerbillets & 2 k. nur bei dem Hoflieferanten 
E. Rovenhagen zu haben. 
An der Abendkaſſe koſtet 1 numerirter Platz 3 K., 1 Maskenbillet 2 &. 
Am Ballabend iſt neben der Herren⸗Garderobe eine große Answahl 
Masken⸗Coſtüme und Larven ausgeſtellt. 


—Alfenide-Novitäten. WE 
Revolving⸗Chimes, Körbe (plaſtiſch), Services, Menagen, Tablets, 
abeln, Löffel, Schreibzeuge, Bezeliuskeſſel ꝛc. 


Gr. Krümergaſſe 9. 


Pilsener Bier, 
Robert Krüger, Hundegaſſe 34. 


umme 15 Fl. 3 Mark, 
15 Fl. 3 Mark, 


Robert Krüger, Hundegaſſe 34. 


u. Frau. 

g, d. 6. Januar 1878. 
ttwoch, den 9. Januar, Morgens 11 
Uhr entſchlief nach achttägigem, ſchweren 
Leiden im 66. Lebensjahre, meine mir unver⸗ 
geßliche liebe Fran, Mutter, Schwieger⸗ und 


Helene Seewald, 


rer vor ſieben Monaten und 
acht Tagen vorangegangenen Tochter Bertha. 
Wer die Dahingeſchiedene gekannt hat, wird 
unſern Schmerz zu würdigen wiſſen. 
Die Hinterbliebenen. 
Die Beerdigung findet Sonntag, den 13. 
Januar, Nachmittags 2 Uhr, von der St. 
Bartholomzi⸗Leichenhalle aus ſtatt 
Jeute entriß mir der bittere Tod meinen] = 
eliebten unvergeßlichen Mann, den ® 


Die Ballmuſik wird von de 
No. 33 unter Leitung des Königl. 


Maskenbillets a 1 K. 50 3 


Carl Heinrich Sonnta 
einem eben vollendeten 64 Lebens jabre. 
es zeigt ſtatt jeder beſonderen Meldung 


ſer, d. 9. Jannar 1878 

A onntag geb. Linse. | „a 

Ban 8. d. Mts., Abends 10 Uhr ſtarb nach 
langen, ſchweren Leiden 

großen Schmerze der Kgl. In 


A. Jacobsen. 


im 68. Lebensjahre. 15 Flaſchen 3 Mark, empfiehlt 


Marienwerder am 9. Jan. 1878. 
Die trauernden Hinterbliebenen. 


Kaufmänniſcher Verein. 


Die Beerdigung unſeres Vereins⸗Collegen 
7 ſt Guſt. N 


eitag, ſondern Sonntag, den 13. Ja⸗ 
s 11 Uhr, von dem Heil. 
e nach dem St. Catharinen⸗ 


Die Mitglieder werden gebeten, dem 
Verſtorbenen durch zahlreiches Gefolge die | EM 
letzte Ehre zu erweiſen. ar 

Danz ig, den 10. Januar 1878. 


Der Vorſtand. 


Borihuß-Berein au 


Eingetragene Genoſſenſchaft. 

Die Genoſſenſchaft verzinſt die bei ihr 
elder (A. 160 und darüber) 
mit 45 % bei einer ſechs monatlichen 


dreimonatlichen 


ermit erlauben wir uns die ergebene Anzeige zu machen, 
das altrenommirte 


7 * * 

Goldweld'ſche Fuhr Geſchäft, 
N Vorſtädt. Graben No. 2, 
käuflich erworben haben. 

ir haben durch neue Aukäufe von Pferden und Wa 

5 des vorhandenen Inventars, 
Geſchäft derart vervollſtändigt, daß wir in der Lage find, 
dem geehrten Publikum Fuhrwerke jeder Art zu conlanten 
Preiſen zur Verfügung ſtellen zu können und bitten deshalb 
unſer Unternehmen durch recht zahlreiche Aufträge gütigſt 
unterſtützen zu wollen. 


H. Prohl. 


und durch Verbeſſerun 


J. Steiniger. 


ferner Spareinlagen (nur bis K. 150) 
Kündigung und werden 
e der Einzahlung bis $% 


auf dem Jungſtädtſchen Holzraum hinter dem 
Stadtlazareth. 


Montag, den 21. Januar 1878, Vormittags 10 Uhr, werde ich am angeführten 
Orte anf dem Holzfelde des Herrn J. A. Hannemann im Auftrage an den Meiſt⸗ 


ſi /“ ſichtene Die 
4 do. d 


mit 3%, ohne 
die Zinſen vom T 


6 zug auf Depoſiten 
und Spareinlagen geltenden Beſtimmungen 
find in unſerm Comtoir, Langenmarkt No. 1, 


Der Vorſtand. 


W. n E. Doubberok. 


Londoner Phönix. 


Feuer⸗Aſſecuranz⸗ Societät, 
gegründet 1782. 


bietenden verkaufen: 


ea. 27 000 Zu 


ren werden entgegengenommen und er⸗ 


Rodenacker, 
FEC 

Ju unſerm Verlage iſt erfchienen 
Heimatkunde Danzigs 
Grundſäben din Aufhanungs- 


dargeſtellt von 


Marie Rhodin. 
Mit Plan der Stadt und Karte der 
Umgebung von Danzig. 


L. G. Homann’s Buchhandlg. 
Prowe & Beuth. 


= Pfeiffers Atelier 
für künſtl. Zähne, 


n und Reinigen der Zähne, be⸗ 
findet ſich jetzt Heilige Geiſtgaſſe 99. 


Masken⸗ Garderoben. 


Dominos und Kutten. 


Geſichts⸗Larben 


in bekannt größter Auswahl. 
Cotillon Orden zu 488 Preiſe 


Louis Willdorff, 


—Ziegengaſſe 5. 


Maskeu⸗Gatdtroben 


für Damen und Herren, 


Geſichtsmasken 


mann, Matzkauſchegaſſe 8. 
NB. Am Ballabende im Schützen auſe 

habe ich eine reiche Auswahl ne 

Herren⸗Garderobe ausgeſtellt. 


Theegrus |: 


vom feinſten Souchong⸗Thee empfiehlt pro] Hofverwalter von gleich oder 1. April cr. 


F. W. Manteuffel 


theilt bereitwilligſt 
1“ eſchene Dielen, 

2 bis 4“ eſchene Boblen, 

eichene Bretter und 

400 Stück Mauerlatten, 5 bis 8“ ftarf; 

ferner: 1 Partie buchene Bohlen, eichene Faßſtäbe, kieferne 


er und Sleeperdielen. 
ſtändig trocken und die fichtenen Dielen und Bohlen aus guten, 


an n eu .w 


mn u u un u 


Die Waare iſt vo 
geſunden Rundhölzern geſchnitten. 1 ** 
Den Zahlungstermin werde ich den mir bekannten Käufern bei der Auction an⸗ 
zeigen. Unbekannte zahlen ſofort. f 


Joh. Jac. Wa 


Auctionator, Bureau: 


ner Sohn, 


Blauen Mohn, pr. Ctr. 20 &, 
Ganarienfsnt, vr. cn 20 4 


empfielt A. Piasohke, Kohleumarkt 7. 


Futterroggen 


fehle pr. Gentner mit 6 K., pr. Tonne 
G. Plasohke, Kohlenmarkt 7. 


Mandarinen, 
Valencia -Apfelsinen 
Meraner 
Rosmarin-Aepfel, 
Edel-Rothe do. 


Maschzanger-Borsdorfer, 


Ital. Blumenkohl, 
Astr. Schootenkerne 


J. G. Amort. 


Langgasse 4. 


bei Danzig mit 18 Zimmern, 
böden, auf das elega! 
Comfort verſehen iſt 
architectoniſch ſchönen Ba 
romantischen Lage wegen eiguet ſich die Villa 
r einen Kunſt⸗ u. Naturfreund, 
als auch zur Anlage eines Reſtaurant 


es. 
Nähere zu erfahren durch 


ale „helles wie dunkles 25 


undemaulförbe 

ößen, eugliſche, tyrol 

Schlitten e Holzſchlit 

tentſchlittſchuhe für Damen, 

Kinder, ſowie amerikaniſche Halifax⸗Schlitt⸗ 

ſchnhe, empfiehlt zum billigften Preiſe 

A. W. Bräutigam, 
Gr. Krämergaſſe 10, 

tarkes, gelundes Balkenbrennholz iſt 


Strohdeich (früher Pomplitz). 
. Ein faſt neuer, eleganter, 


ruſſiſch. Schlitten, 


klein, iſt zu verk. Kalkgaſſe 1. 


SS SSN 
www 


und andere vorzügliche Lager 
eier Lieferung ins Haus. 
» Bilcher, Heiligegeiſtg. 18. 
ür eine größete Begüterung ſucht ein 

gut empfohlener Rechnungsführer und 


biere empfiehlt bei 


| dauernde Stellung. 
Gefällige Offerten werden unter 2997 
in der Expedition dieſer Zeitung erbeten. 


1 
{ 
i 


1 Comtoir iſt zu vermiethen Hundegaſſe 60. 
e eee eee 


Zweite Vorleſung 


zum Beſten des Diakoniſſen⸗ 
Krankenhauſes, im Bin 
Concordia am Langenmarkt, 
Dienſtag, den 15. Jannar, 
Abends 7 Uhr. 


Herr Dr. Mannhardt: 
Der Korſar von Byron, 


Beſitzer, welche geneigt ſind 
ferde zu verkaufen, er⸗ 


d. M. mir zukommen zu laſſen. 


8. Fürstenberg senior, 
Pferdehändler, 

Danzig, Vorſtädt Graben 44. (2989 
Cine Auswahl leichte Korbſchlit en, theils 
L mit eiſernem Untergeſtell und hohem 
Schneefang billig ae 
2 an dien 
En kleiner, ruſſiſcher Jag m 1 5 ein T 


ist zu verkaufen Aſchbrücke 1.___(268 
riſche Trebern ſind täglich 
zu haben Hundeg. 8 u. 9. 


In Stangenberg bei Dirſchau E 
a Sec, dee Gartenban⸗Verein. 


obſt, Miftbeeten, Gemüſeland nebſt Wohnung 
Montag den 14. d. Mts. Abends 7 Uhr 


von ſogleich zu verpachten. Reflectanten | 
General⸗Verſammiung 


a | erfabren daſelbſt das Nähere. 
g Fer ein hieſiges Getreide⸗Commiſ⸗ 
Frauengaſſe 26, 
Tagesordnung: 


ſions⸗Geſchäft wird ein tüchti 
junger Commis geſucht, der Buchführun 2 

„Nachwahl für den 2. Vorſitzenden. 
Mitglieder Aufnahme. 1% 


Correſpondenz verſteht. Schriftlich ſpecielle 
Offerten unter 2965 in der Exp. d. Z. erb. 
„Vorlegung des Etats per 1878. 
Berathung über das Stiftungäfeft. 


Tüchtige Agenten un 
Acgniſiteure „Beſchlußfa zu üben eine diesjährige 


2 Imerden in Danzig u. andern Orten von einer] . Herdſt Aus 
Feuer- Berſicherungs⸗Geſellſchaft gegen hohe „Vortrag des Herrn Schondorf 


er > über: Cultur und f 
zum geſucht. Adr. unter 3005 in der eh a ne 


ch für Zimmer-Enltnr e en. 
Der Vorſtand. 


Reſtaurant Punschke 
Jopengaſſe 20 vis-ä-vis der Pfarrkirche. 


Eintrittskarten a 1 A. find bei 
Herrn Greutzenberg und am Ein⸗ 
gang zu haben. (2922 


Off. u. 3015 w. i. d. Exp. d. Ztg. erbeten. 


Mittagstiſ — 
Stellengeſuch. ; „übe den 9 aa = 
Für ei 16 jährigen anftändigen jungen f . zeit. 
agen wird Im einem biegen liger Verte mz Öbler Laaer 


Coufections Geſchäft, wozu ſelber ſich F 
beſtens eignet, eine Lehrlingsſtelle von Anl bocheleg neues Billard p. Std. 60 

[ ſo es geſucht. Adr. werden unter 2660| sus 

BR | erbeten. IN 


9 er e 

heinen bei Otuhm 

beſetzt. rb en See- Schiffer- Verein. 
; 3 Versammlun 


n f 
E. eite Sonnabend, den 12. Jan. cr., Nach ⸗ 

N ST HET mittags 3 Uhr, im nenen Vereins, 
lokal Deiligegeiſtgaſſe No. 107. 


1 
N 


Ein großes, in der . igen 4 
es oe be⸗ Bildung 


legenes Laden⸗Local 
mit 2 Schaufenſtern nebſt dazu ge⸗ 
börigen großen Wohnräumen, 
Küche, Keller und Schuppeuraum, 
iſt pr. 1. April cr. zu vermiethen. 

Näheres Langenmarkt No. 2 im 
Comtoir. (8003 


di 
Französische D Findet S 


udet an den Son t u; dom 
Fasanen, Auerhühner, Birkhühner, gasse o. et im Vereinshauſe, 9 
Haselhühner, Der Vorſtand. 


Gänse, fette Puten, | Stadt- 'heater. 


Rehe, Hasen. lebende Ilummer, 
e a Januar. (Ahoun. ) . 


3. Verein. 


n 12. 


Seezangen, Ostender Austern, 
Prima Whistable Natives-Austern 
Teaser bil iu: B. Bea den Md 


empfiehlt und verſendet 

O. M. Martin, |_% wi 
Wilheim-Theater. 

Zanggarten 31. | 


Brodbänkengaſſe 1. 
Freitag, den 11. Jannar 1878: 


Beſtellungen auf Diners, 
Große 5 


Dejeuners, Soupers und 
brillante Vorſtellung. 


einzelne Schüſſeln werden 
2993 
7 Trap 5 
8 a Auftreten des gejamtniten Sitnftler-Werfonaie. 
5 u” © Auftreten der 10 Chanſonnetten und Cat 


beſtens ausgeführt. 22. 


h es I 
75 + innen: Frl. Joſ. Schön, Alte, Adolphi, 
u (E © |Dtto, Maſotta, Geſchwiſter Segal. 
© 33. lde Bleicken, le Blank u. Lilly Jeakfen. 
geR2 & | Gaſtſpiel des Mr. Antonle, Profeſſor der 
3 3 8 öheren Gymnaſtik, 
38328 m mit feiner” aus 8 Perſonen (5 Damen uud 
TB © |3 Herren) beſtebenden Künftler⸗Geſellſchaft. 
82 2 . 
38 84 Auftreten der 4 Geſangs Komiker Frünlein 
282 Silmaro, Herren v. Brandeski, Otto 
S S und Hirſchberg, 
3 ET Gaftipiet des englischen Dueltiften⸗ Paares 
8 85 Mr. wiiiiam Heath und Miss Lilly 
28.0 8 Jeaksen, 


Holafehube, 2m Stelzen⸗Tänzer. 

eten 

Artes ee e ee een 
NB. Einem e Publikum zur 


: ict, daß die Mehrzahl obi 5 
autant fe jr wur u a me 
nd. \ 

Refeneöffnung 6% Uhr, Anfang 7% Uhr. 


3 orverfauf von 11—1 br. an der 
91 Theaterkaſſ. Die . 


e. 

Den Befiger der 8% Numä⸗ 
niſchen Anleihe über f. 800 
No, 11144 bitten wir bei uns vor⸗ 
zutreten 


we 


1 


2 

vis. 

Mein Sohn Oswald Auguſt, 15 Jahre 
alt, bat am 8. Jannar Abends mein Haus 
verlaſſen und zwar in Begleitung des Sohnes 
des Herrn K., Schüffeldamm 30, mit Namen 
Albert, mein Sohn hatte eine ſilberne Anker ⸗ 
Uhr und goldene Kette bei ſich, als Anzug, 
einen ſchwarzen Ueberzieher, einen hellgrauen] 
d | und einen dunklen Rock, einen runden niedrigen] Al 
Filshut, e. türkiſches, roth karrirtes Halstuch. 
Ich bitte alle Menſchen, demſelben beizuftehn 
meine Koſten in mein zu 
chaffen. 

Danzig, den 10. Jannar 1878. 


v. Glowacki, 


3 12994) Breitgaſſe 115. 
Eine Lederpeitſche 

i b. Vorſtädt Graben verl, 

2. 1 7 7 Vorſtädt. Graben 2 


Baum & Liepmann, 
Langenmarkt 18 


otterie in Dres 
auptgewinn 30 000 1 | 
ebruar, Looſe à 5 KA, Bu alis. 
Bröbel » Lehrerinnen Seminar- Lofterie, 
Birbumg 12. März, Looſe & 3 
Schleswig: Holfteiner Lotterie, 2. Ulaſſe, 
Ziehung 16. Januar, Roofe K 2. 20 J, 
Domban-⸗Looſe à 3 K 50 3 bei 
Th. Bertling, Gerberg. 2. 


Verantwortlicher Redacteur H. Rö dner, 
Druck und Verlag 82 A. W. Kafemann 
in Darzig. 


